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at) Man letzt in die lonlt undurchlichtige Dachdeckung verglalte Dachteile

ein: allo bald größere, bald kleinere Flächenpartien, die mit Glas, am heiten

Fig. 342.

 

lnnenanl'icht.

Fig. 343.

  
 

 

Querlchnitt. — ‘,’„„ w. Gr.

Bahnfteigdach auf dem Bahnhof zu Eger.

Ausgeführt von Dytkerhoff &- Widmarm A.—G. zu Nürnberg.

wohl mit Drahtglas, eingedeckt iind. Bisweilen wird der ganzen Länge des Bahn-
lteigdaches nach ein durchgehender Streifen verglalt. Fig. 325 u. 327 liefern für
die erltere Anordnung, Fig. 329 für die zweite ein Beilpiel.


